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Vorwort
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt!
Mit dieser Zeile möchte ich Sie, liebe Nordharzerinnen und 
Nordharzer und liebe Leserinnen und Leser unseres Nord-
harzboten, zur Winterausgabe begrüßen.
Ein nahezu voller Mond und Temperaturen fast zweistellig 
unter Null lassen uns spüren, dass der Winter Einzug ge-
halten hat und dass sich das Jahr 2022 dem Ende zuneigt.
Es war ein Jahr, welches einer gefühlsmäßigen Achterbahn-
fahrt glich. Starteten wir zum Jahresanfang noch 
mit gemischten Gefühlen und der Frage, wie 
sich wohl die Corona-Lage weiter ent-
wickeln würde, begann kurz darauf ein 
verheerender Krieg in der Ukraine, in 
Europa. 
Zu Beginn der kriegerischen Hand-
lungen gab es noch einen Funken 
Hoffnung, dass dies wohl nur ein 
schlechter Scherz der Geschichte 
sein kann, so unfassbar waren die 
Geschehnisse. Jedoch wich diese 
Hoffnung bald der Gewissheit, dass 
dieser Krieg die Menschen in der Ukraine 
in ein tiefes Unglück stürzt und sehr viel Leid 
verbreitet. Die Auswirkungen spürten und spüren 
auch wir in Deutschland, wir in Europa und viele Menschen 
in der ganzen Welt.
Im Frühsommer dann kehrte, mit Ausnahme der Eskala-
tion im Ukraine-Krieg, wieder etwas scheinbare Normalität 
in unser gesellschaftliches Leben zurück. Veranstaltungen, 
Zusammenkünfte, Urlaub – vieles war wieder möglich. Die 
Schützen- und Vereinsfeste wurden wieder (fast normal) 
gemeinsam gefeiert – wir konnten uns wieder in größeren 
Gruppen treffen, das Vereins- und Dorfleben erwachte wie-
der.
Plötzlich begannen die Preise für Lebensmittel zu steigen. 
Auch Gas, Brenn- und Kraftstoffe wurden immens teurer. 
Wir steuerten in eine bis heute anhaltende Inflation, mit all 
ihren unschönen Ängsten und Nebenwirkungen. Fast genau 
100 Jahre nach dem Krisenjahr 1923, welches damals mit 
der Hyperinflation dramatische Folgen hinterließ.

Hinzu kam dann die bisher unbekannte und kaum denkbare 
Vorstellung, dass das Heizen nicht mehr möglich sein könnte 
und der Strom einfach nicht mehr zur Verfügung stünde und 
das im Winter und für mehrere Tage. Auch wenn sicherlich 
für diesen Winter das Szenario eines totalen bundes- oder 
europaweiten Stromausfalls („Blackout“) nicht einzutreten 
droht, so wird es auch in einem Jahr wieder kalt werden. 
Und kaum jemand wagt dazu eine Prognose.

Umso mehr freuten mich die vielen glücklichen 
Gesichter und die gute Stimmung der Be-

sucherinnen und Besucher der Advents- 
und Weihnachtsmärkte im Nordharz. 
Ob nun in Wasserleben, Danstedt, 
Stapelburg, Abbenrode, Heudeber, 
Langeln, Schmatzfeld oder Vecken-
stedt. Überall stellten Vereine, die 
Ortswehren, Schulen und Kitas gro-

ße Dinge mit vielen liebevollen Details 
auf die Beine. Und immer war sehr viel 

Liebe und Heimatverbundenheit beim 
Gestalten und Durchführen dabei. Es ist 

ein schönes Gefühl zu spüren, dass wir auf 
einem Flecken Erde wohnen, in welchem wir uns 

einfach wohlfühlen und begegnen können.

Oft fällt mir in Momenten, in denen die schlechten Nachrich-
ten eintreffen, ein Sprichwort meiner Großmutter ein, wel-
ches vor vielen Jahren erst eingerahmt bei ihr und dann bei 
meiner Mutter im Wohnzimmer zu lesen war bzw. ist – „Und 
wenn du denkst, es geht nicht mehr, kommt irgendwo ein 
Lichtlein her!“
In diesem Sinne sollten auch wir dieses sprichwörtliche 
„Lichtlein“ in unserem Herzen und unserer Seele tragen und 
an unsere Nächsten weitergeben. Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Lieben eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit 
und einen guten und zuversichtlichen Start in das neue Jahr!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Gerald Fröhlich
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Betriebs- und Wirtschaftsberatung
Bilanz- und Lohnbuchhalter

FESTERLING

Am Bach 4 | 38855 Nordharz OT Heudeber
Telefon 039458 / 6 52 78
Fax 039458 / 6 52 79

Steuererklärungs-Service
Lohnsteuerhilfeverein SELO e.V.
Beratungsstelle

www.buw-festerling.de

Stadtwerke Wernigerode GmbH · Am Kupferhammer 38 · 38855 Wernigerode · Ansprechpartner: Doreen Schläger
Tel. 03943 556-218 · doreen.schlaeger@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de/baugrundstuecke 

Der passende Ort 
für Ihren Wohntraum.

Sie möchten bauen? Wir haben das Grundstück für Sie!   

Wir verkaufen komplett erschlossene Baugrundstücke im neuen Wohngebiet 
„Börstedter Straße“ im Ortsteil Silstedt in Wernigerode – provisionsfrei, bauträ-
gerfrei und ohne sofortige Bauverpflichtung. Sie haben die Wahl von 690 bis 
915 Quadratmetern. Sichern Sie sich jetzt Ihr Wunschgrundstück!

Infos 
zu den Bau- 

grundstücken:

Anzeige_A5_quer_Grundstuecke_2022_10.indd   1Anzeige_A5_quer_Grundstuecke_2022_10.indd   1 13.10.2022   15:49:5013.10.2022   15:49:50
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Frohe Weihnachten
Zum Ende des alten Jahres danken wir für Ihr

Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen unseren treuen Kunden und 

Geschäftspartnern ein frohes Weihnachts-

fest und für das kommende Jahr viel Glück, 

Erfolg und vor allem Gesundheit.

Deni‘s Schrauberland GmbH
Hinter dem Vorwerk 220 • 38855 Danstedt

Tel. 039458 - 86583 • Fax 039458 - 864924
E-mail schrauberland@t-online.de

denis-schrauberland.de
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42. Auflage der  
Abbenröder  
Heimatzeitung 

Seit nunmehr 27 Jahren ist die Zeitung 
ein schöner Jahresabschluss für die Ab-
benröder und viele auswertige Leser ge-
worden. 

Die Bürger sehnen sich nach Lokalnach-
richten & Heimatgeschichten und da 
bietet die Heimatzeitung einen kleinen 
Beitrag dazu. 

Vereine können aus ihrem Vereinsleben 
berichten und für sich werben.

Text: Andreas Weihe, Foto: © Titelbild 
neueste Ausgabe Nr. 42

Tag der offenen Tür im Tierhäuschen 
Abbenrode

Am 02.09.2022 öffnete der Kindergar-
ten anlässlich des 72. Jahrestages seine 
Türen. Gemeinsam mit Geschwistern, 
Eltern und Großeltern konnte dieses Ju-
biläum gefeiert werden. 
Viele Besucher nutzten die Möglichkeit, 
die Räume zu besichtigen und sich vom 
pädagogischen Konzept des Tierhäus-
chens einen Einblick zu verschaffen. 
Leiterin Christiane Simon konnte voller 
Stolz, die teilweise komplett sanierten 
Gruppenräume und Sanitäranlagen prä-
sentieren. Sie bedankte sich hierbei für 
die großzügige Unterstützung von Sei-
ten der Gemeinde 
Nordharz zum Er-
halt einer moder-
nen Kindertages-
stätte. 
Natürlich kam auch 
Spiel und Spaß an 
diesem Tag nicht zu 
kurz und so tobten 
sich die Mädchen 
und Jungen auf der 
Hüpfburg, welche 
der Sportverein 
Veckenstedt zur 

Verfügung gestellt hat, nach Herzens-
lust aus und erkundeten die Spiel- und 
Bastelecke mit vollem Eifer. Auch am 
Glücksrad wurde so manch eine Runde 
gedreht. Für besondere Gaumenfreuden 
sorgten der leckere selbstgebackene 
Kuchen und der Eiswagen.  
Einige Eltern und Großeltern nutzten 
die Gelegenheit mit ihren ehemaligen 
Erzieherinnen über ihre eigene Kinder-
gartenzeit ins Gespräch zu kommen und 
an schöne Erlebnisse von damals zu er-
innern.
 Foto: © Andreas Weihe

Geburtstage im Januar/ Februar / März
Allen Jubilaren in Abbenrode gratulieren wir ganz herzlich zum 
Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das neue Le-
bensjahr der Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürger-
meister Wolfgang Mertins.

Januar
24.01. Ingrid Gräf zum 80. Geburtstag
31.01. Herbert Leßmann zum 93. Geburtstag

Februar
03.02. Veronika Prutschke zum 70. Geburtstag
08.02. Rosemarie Pylla zum 80. Geburtstag
21.02. Eberhardt Henne zum 70. Geburtstag

März
27.03. Margarita Heyer zum 85. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@
gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz / OT Veckenstedt.

Abbenröder 
Heimatblatt

Mitglieder- und Heimatzeitung des
Heimat-, Kultur- und Museumsvereins

Abbenrode e.V.

Nr. 42
27. Jahrgang

Dezember 2022

Mit Berichten 
aus den 

umliegenden 
Orten

Lange mussten wir uns gedulden! Nach 2019 konnte nun endlich wieder unser, überregional bekanntes, „Ab-
benröder Mühlenfest“ am Pfingstmontag gefeiert werden. Die zweijährige Zwangspause tat dem Mühlenfest zu 
Pfingsten keinen Abbruch. Die Besucherzahlen waren ähnlich wie vor „Corona“.
2022 war wieder ein ereignisreiches Jahr. Zu besonderen Ereignissen, umgesetzten Projekten und vieles mehr 
aus der Geschichte und Dorfleben von Abbenrode sowie Umgebung, kann der interessierte Leser in dieser 
aktuellen Ausgabe finden.         Fotos: Benjamin Weihe
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„Runter vom Gas“
… heißt es für alle Verkehrsteilnehmer in der Hahnstraße in 
Abbenrode. 
Ab dem 10.10.2022 gilt hier in Höhe des Reiterhofes ein Tem-
polimit von 30 km/h. Um die Sicherheit der Fußgänger und 
Pferde zu gewährleisten, die gerade in diesem Bereich recht 
häufig die Straße queren, war eine Verkehrsberuhigung mit 
Hilfe der Geschwindigkeitsreduzierung erforderlich. Dennoch 
bleibt die Bitte an jeden Einzelnen bestehen, auch in Zukunft 
mit Umsicht und gegenseitiger Rücksichtnahme für einen ge-
fahrlosen Verkehrsfluss zu sorgen. 

Hand in Hand am Tag der Vereine 
Mit jeder Menge gute Laune, viel Energie und der Freude am 
Beisammensein trafen sich am 01.10.2022 die Danstedter Ver-
eine. Dank der Hilfe jedes Einzelnen haben es die Mitwirken-
den geschafft, ein gelungenes Fest auf die Beine zu stellen. 
So sorgten der Angelverein, der Jugendclub, der Mühlenver-
ein und der Förderverein der freiwilligen Feuerwehr für die 
Verpflegung, während der Fußballverein mit Spiel & Spaß für 
Überraschungen bei den Mädchen und Jungen sorgte. Interes-

sierte nutzten die vom 
Reit- und Fahrverein 
angebotenen Krem-
ser- und Kutschfahrten 
durch die Straßen von 
Danstedt. An der Tisch-
tennisplatte gaben die 
Mitglieder des Vereines 
eine gelungene Vorstel-
lung. 
Ein besonderer Höhe-
punkt des Tages – im 
wahrsten Sinne des 
Wortes – war das Kis-
ten-Aufeinanderstapeln 
bis in luftige Höhen. An 
dieser Stelle geht ein 

großes Dankeschön an die ortsansässigen Landwirte für ihre 
technische Unterstützung und an die Kameraden der Feuer-
wehr aus Langeln für die Absicherung der einzelnen Starter. 
Beim Luftballonwettbewerb sind die Erwartungen von weiten 
Flügen in diesem Jahr besonders groß. Als es an der Zeit war, 
die Ballons in Richtung Himmel ziehen zu lassen, blies der 
Wind diese mit kräftigen Böen davon. 
Resümierend steht fest, es war trotz des wechselhaften Wet-
ters (und auch dank der Nutzung des Dorfgemeinschaftshau-
ses) eine erfolgreiche Veranstaltung. Ganz nebenbei … es 
wurden an diesem Tag fast 20 Kuchen verzehrt. 
 Fotos: © Organisatoren dieses Tages aus Danstedt 

Geburtstage im Januar/ Februar / März
Allen Jubilaren in Danstedt gratulieren wir ganz herzlich zum 
Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das neue Le-
bensjahr der Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürger-
meister Armin Lidke.

Januar
08.01. Manfred Eisemann zum 75. Geburtstag

Februar
25.02. Günter Weitzmann zum 92. Geburtstag

März
05.03. Hannelore Nerlich zum 85. Geburtstag
29.03. Karl Heinz Hartmann zum 70. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@
gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz OT Veckenstedt.
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Geburtstage im Januar/ Februar / März
Allen Jubilaren in Langeln gratulieren wir ganz herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das neue Lebensjahr 
der Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürgermeister Hartmut Busch.

Januar
02.01. Lotte Kriegel zum 92. Geburtstag
03.01. Horst Schönig zum 75. Geburtstag
11.01. Karin Duhme zum 70. Geburtstag

Februar
03.02. Margarete Dankemeyer zum 94. Geburtstag
03.02. Werner Kühnel zum 70. Geburtstag
16.02. Annemarie Freese zum 94. Geburtstag

20.02. Christa Czerney zum 92. Geburtstag
20.02. Franz Lindner zum 70. Geburtstag

März
03.03. Marion Zander zum 70. Geburtstag
09.03. Klaus Hermann Hedderich zum 80. Geburtstag
13.03. Anne-Christel Bladt zum 70. Geburtstag
27.03. Liesa Kühner zum 93. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@
gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz OT Veckenstedt.

Fest der Vereine in Heudeber 
Am letzten Septemberwochenende ging es in Heudeber 
sportlich zu. Zum 22. Vereinsfest trafen sich mehr als 30 Mit-
glieder der freiwilligen Feuerwehr, des SV 02 Heudeber, des 
Fahr- und Reitvereins und des SC 1919, um in verschiedenen 
spaßigen Disziplinen gegeneinander anzutreten. 

Jeder Verein stellte eine Station, bei der die einzelnen Mann-
schaften ihr sportliches Können und besonders ihre Geschick-
lichkeit beweisen durften. So mussten die Sportler beim Fahr- 
und Reitverein eine Kutsche mit drei Personen rückwärts über 
einen Parcours schieben, bis das Gefährt in kürzester Zeit ohne 
Berührung mit als Begrenzung aufgestellten Kegeln wieder am 
Startpunkt zum Stehen kam. Bei den Volleyballern musste der 
Ball mittels Decken über das Netz gespielt und gefangen wer-
den. Die Kegler ließen die Sportskameraden einen mit Wasser 
gefüllten Becher mittels Sackkarre über einen Parcours auf 
dem Tennisplatz fahren. Dabei sollten sie möglichst viel des 
kühlen Nasses in Ziel retten, ohne den Becher umzukippen. 
Besonderer Schwierigkeitsfaktor: Das Gefäß hatte im Boden 
ein Loch. Beim SC 1919 mussten Fußballgegenstände durch 
eine Wand aus Maschendraht von der einen Seite nach oben 
jongliert werden. Erst am oberen Ende durften die Gegenstän-
de übernommen und ins Ziel transportiert werden. 

Nach einem Tag voll Spiel und Spaß stand fest: In diesem Jahr 
siegten die „Sweet Unicorns“ vom Reit- und Fahrverein.
 Text und Bild: © Skjell Strube

Schlüsselübergabe 
HCC:
Am 11.11.2022 fand im Rahmen des Mar-
tinstages die Schlüsselübergabe vom 
Ortsbürgermeister Hartmut Busch an den 
HCC statt. „So viele Zuschauer gab es 
noch nie bei der Übergabe des Schlüs-
sels“ freute sich HCC Vereinsvorsitzender 
Dirk Rochlitzer.  Bild: © Skjell Strube
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Tag der offenen Tür in der Grundschule in Heudeber 
Am Freitag, den 07.10.2022 öffnete die Grundschule in Heu-
deber ihre Türen für Kinder, Eltern und Großeltern. Die Schul-
leiterin Mona Mahnke begrüßte ab 15:00 Uhr mit ihren Kolle-
ginnen die interessierten Besucher. 
Schüler der 4. Klasse führten einzelne Gruppen durch die Räu-
me und erklärten dabei ihren Schulalltag. Die kleineren Besu-
cher und zukünftigen Schulanfänger konnten in den einzelnen 
Klassenräumen verschiedene interessante Aufgaben bewälti-
gen. Die Schulrallye machte den Kindern besonders viel Spaß, 
da dazu Fragen mit Bezug zur Grundschule beantwortet wer-
den mussten. Eine Aufgabe war zum Beispiel zu zählen, wieviel 
Sprossen die mittlere Sprossenwand im Turnraum hat.
Für das leibliche Wohl sorgte die Elternschaft im „Cafe“ im Es-
senraum der Grundschule und während die einen neue Kräf-
te tankten, tobten sich die anderen auf den Hüpfburgen und 

dem Spielgerüst aus. Bis 18:00 Uhr war ein großer Trubel im 
Schulhaus. Den strahlenden Gesichtern der Kinder zu urteilen, 
scheinen alle mit Freude dem zukünftigen Schulbesuch ent-
gegenzufiebern.  Text und Bild: © Skjell Strube

Unser Ort soll schöner werden!

Unter diesem Motto und mit Blick auf 
das bevorstehende 950. Ortsjubiläum 
im kommenden Jahr, riefen der Heimat-
verein und der Ortschaftsrat Langeln zu 
einem Arbeitseinsatz auf. Ziel war der 

über die Jahre hinweg verwilderte Park 
am Rande der B 244. 
Viele Einwohner folgten diesem Aufruf 
und so wurde dem Wildwuchs im Park 
der Kampf angesagt. Ausgerüstet mit Ast-
scheren, Freischneidern und Kettensägen 
wurde Gestrüpp entfernt und die Bäume 
von vielen trockenen Ästen befreit. Das 
Ergebnis kann sich im wahrsten Sinne 
des Wortes sehen lassen, denn am Ende 
des Tages hatte man im Langelner Park 
wieder einen guten Durchblick.
Zum Dank an die freiwilligen Helfer lie-
ßen die Organisatoren den Abend bei le-
ckerem Gegrillten und kühlen Getränken 
aus der Region ausklingen. 
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Geburtstage im Januar/ Februar / März
Allen Jubilaren in Langeln gratulieren wir ganz herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das neue Lebensjahr 
der Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürgermeister Bernd Waßmus

Januar
06.01. Marie-Luise Überschär zum 80. Geburtstag
20.01. Thusnelda Bollmann zum 95. Geburtstag
21.01. Horst Konrad zum 80. Geburtstag

Februar
19.02. Reiner Oppermann zum 70. Geburtstag

März
06.03. Günter Schmidt zum 85. Geburtstag
09.03. Sigrid Oppermann zum 70. Geburtstag
10.03. Regina Hlady zum 70. Geburtstag
18.03. Jürgen Michaelis zum 70. Geburtstag
20.03. Angela Blenke zum 75. Geburtstag
31.03. Manfred Geßler zum 80. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@
gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz OT Veckenstedt.

Bilder: © Ortschaftsrat Langeln
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Erntefest in Langeln
Bei strahlend blauem Himmel und reichlich Sonnenschein fun-
kelten am Sonntag, den 09.10.2022, historische und neue Land-
maschinen um die Wette. Ein besonderer Hingucker bot ein  
K 700, als größter Traktor, welcher sonst im Nachbarort Heu-
deber stationiert ist. Zahlreiche Schaulustige folgten dem Um-
zug mit zahlreichen Traktoren und Pferdegespannen durch die 
Straßen von Langeln und bestaunten im Anschluss eine Vielzahl 
von Rassegeflügel und die Handhabung einer Schrotmühle. Mit 
Kremserfahrten, Hüpfburg und guter Blasmusik vom Blasorches-
ter Langeln kam auch der Spaß bei Groß und Klein nicht zu kurz. 
Zum Abschluss eines gelungenen Festes wurde unter einer 
neuen Erntekrone in der Fichte ausgiebig gelacht und getanzt. 
Alle beteiligten Vereine, das Blasorchester, der Rassegeflügel-

verein, der Heimatverein, die Kirchengemeinde und die Inter-
essengemeinschaft Historische Landtechnik freuten sich über 
ein gelungenes Fest mit mehr als 500 Besuchern. 

Geburtstage
An dieser Stelle gratulieren wir üblicherweise den Jubilaren zum 70., 75., 80., 85., oder 90. und darüber hinaus gehenden Geburts-
tagen. In den Monaten Januar, Februar und März begeht erstaunlicher Weise in ganz Schmatzfeld niemand ein solches Jubiläum. Dies 
hindert uns – Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürgermeister Wolfgang Zeleny – aber nicht daran, allen anderen Geburtskin-
dern alles Gute für das kommende Lebensjahr zu wünschen. 

Feier im Advent
Am 08.12.2022 gab es in Schmatzfeld nach langer Zwangs-
pause endlich wieder ein Fest zu Ehren unserer Senioren. Rund 
20 Nordharzer und Nordharzerinnen verbrachten bei Kaffee und 
Kuchen & wunderbaren Rouladen viele geselligen Stunden. Be-
sondere Höhepunkte der Feier waren ein anschaulicher Rück-
blick über das Dorfgeschehen von Ortsbürgermeister Wolfgang 
Zeleny und die Verabschiedung von Gisela Marx aus dem Or-
ganisationsteam, auf die „andere Seite“ des Tisches. Gemein-
sam mit Marlies Roth und Marion Becker hat Gisela Marx über 
viele Jahre hinweg die Interessen der Senioren vertreten und die 
Weihnachtsfeiern ausgerichtet. 
Wolfgang Zeleny bedankt sich herzlich bei Gisela Marx, Marlies 
Roth und Marion Becker für ihr weitreichendes Engagement und 
freut sich gemeinsam mit den Schmatzfeldern auf die zukünfti-
gen Feierlichkeiten.  Bild: © Michael Lumme
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Bilder: © Besucher des Festes
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Wer hat das meiste Gewicht?

Diese Frage möchte sich der ein oder 
andere in seinem Alltag wohl nicht stel-
len. In Stapelburg jedoch wird traditio-
nell am 03.10.2022 der Sieger ausge-
wogen. Im Mittelpunkt stehen jedoch 
nicht die Bürger und Bürgerinnen, oder 
ihre Haustiere, oder, oder, oder … . Die-
ses Mal müssen die Kürbisse auf die 
Waage. Fachmännisch gepflanzt und 
sorgsam gepflegt, bereiten 23 Teilneh-
mer ihre Früchte für den Wettkampf vor. 
Bei einem Gesamtgewicht aller gewo-
genen Kürbisse von 1556 kg freute sich 
Jens Werner mit 345, 4 kg über den ers-
ten Platz. Gefolgt auf den Rängen zwei 
und drei von Pitti Pennig mit 247,6 kg 
und Uli Sperling mit 145,8 kg. Von den 
zahlreichen Gästen haben sich 75 Be-
sucher am Schätzwettbewerb, bei dem 
das Gesamtgewicht geschätzt werden 

sollte, beteiligt. Als beste Schätzerin 
wurde Carola Rettig (1555 kg) gekürt. 
Aber nicht nur dicke und schwere Kür-
bisse wurden gezeigt. Das längste Kür-
bisgemüse an diesem Tag war erstaun-
liche 2,40 m lang. 
Günter Lüders, Vorsitzender des Klein-
gartenvereins Stapelburg, hatte am Tag 
zuvor seinen Ehrentag und freute sich 
über ein persönliches Geburtstags-
ständchen. Der Kleingartenverein Sta-

pelburg begrüßte unter seinen Gästen 
den Geflügelzüchterverein Abbenrode/
Stapelburg, den Rassekaninchenzüch-
terverein Stapelburg und die Vorstands-
mitglieder des Regionalverbandes der 
Gartenfreunde Wernigerode. 
Die Organisatoren bedanken sich für 
dieses rundum gelungene Fest bei al-
len Mitwirkenden für ihre Unterstützung. 
„Wir freuen uns über die Resonanz und 
hoffen auf eine Wiederholung im kom-
menden Jahr.“

Bilder: © Ulrich Sperling

Geburtstage im Januar/ Februar / März
Allen Jubilaren in Stapelburg gratulieren wir ganz herzlich zum 
Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das neue Le-
bensjahr der Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürger-
meister Detlef Winterfeld

Januar
03.01. Werner Hopstock zum 85. Geburtstag
14.01. Karla Löwe zum 75. Geburtstag
18.01. Ursula Eckert zum 85. Geburtstag
24.01. Hans Kobus zum 70. Geburtstag

Februar
04.02. Else Hoffmeister zum 91. Geburtstag
10.02. Marta Bethge zum 92. Geburtstag
15.02. Gerhard Zschach zum 70. Geburtstag

17.02. Gerhard Trümpelmann zum 93. Geburtstag
22.02. Rosel Lippold zum 80. Geburtstag
28.02. Dagmar Fischer zum 70. Geburtstag

März
05.03. Käthe Röhling zum 85. Geburtstag
05.03. Hans-Jürgen Böhm zum 80. Geburtstag
07.03. Dr. Walter Strube zum 75. Geburtstag
09.03. Manfred Pylla zum 70. Geburtstag
09.03. Inge Tondera zum 70. Geburtstag
15.03. Manfred Maume zum 85. Geburtstag
17.03. Ursula Pook zum 80. Geburtstag
17.03. Klaus-Dieter Horst Klinke zum 70. Geburtstag
21.03. Herta Rasche zum 85. Geburtstag
28.03. Heinz Witteweg zum 85. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@
gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz OT Veckenstedt.
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Festveranstaltung am Grenzdenkmal in Stapelburg
Am 11.11.2022 trafen sich in Stapelburg ca. 400 Besucher 
aus Sachsen-Anhalt und Niedersachsen, um der Grenzöffnung 
Stapelburg/Eckertal im Jahr 1989 – vor 33 Jahren – zu ge-
denken. 

Ludwig Hoffmann, Festredner und ehemaliger Bürgermeister der 
Stadt Wernigerode, veranschaulicht in seiner Rede einen Rück-
blick auf eine bewegte Zeit. Er spricht über das Vergangene und 
angesichts der aktuell angespannten politischen Lage bittet er 
darum, sorgsam mit der 1989 erkämpften Demokratie umzuge-
hen. 

Der Abend endete im geselligen Beisammensein und bot die 
beste Gelegenheit, den Gesprächen und Geschichten zu lau-
schen, in welchen die ein oder anderen Grenz- und Wiederver-
einigungs-Ereignisse geschildert wurden. 

Peter Röhling, Organisator der Festveranstaltung und Bürger-
meister Gerald Fröhlich bedankten sich bei Ludwig Hoffmann 
für seine Worte, sowie bei allen Mitwirkenden und hoffen auch 
weiterhin auf ein friedvolles Miteinander. 
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Geburtstage im Januar/ Februar / März
Allen Jubilaren in Veckenstedt gratulieren wir ganz herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das neue Le-
bensjahr der Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürgermeister Michael Rausch

Januar
03.01. Marlies Oppermann zum 70. Geburtstag
16.01. Werner Tödt zum 80. Geburtstag
17.01. Christa Götze zum 70. Geburtstag
19.01. Elka Büttner zum 70. Geburtstag
21.01. Carola Twellmann zum 70. Geburtstag
27.01. Arnold Siebert zum 70. Geburtstag

Februar
06.02. Christa Leinert zum 70. Geburtstag
16.02. Ilse Hasenbalg zum 90. Geburtstag
24.02. Birgit Schulze zum 70. Geburtstag

März
03.03. Brunhilde Eilers zum 75. Geburtstag
10.03. Monika Rogulla zum 70. Geburtstag
11.03. Isolde Bindseil zum 85. Geburtstag
14.03. Hartmut Schwandt zum 70. Geburtstag
17.03. Hans-Norbert Goedecke zum 70. Geburtstag
25.03. Sigrid Daniel zum 70. Geburtstag
27.03. Hildegard Meves zum 80. Geburtstag
31.03. Lothar Kaiser zum 70. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@
gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz OT Veckenstedt.

Bilder: © Helmut Gleuel
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„Türen auf!“ heißt es im Käferland Veckenstedt 
Die Baumaßnahmen sind beendet, die Räume sind eingerich-
tet und die Kinder mit ihren Erziehern haben sich gut einge-
lebt. 

Ein Grund für die Kindertagesstätte am 24.09.2022 ihre Tü-
ren für Jung und Alt zu öffnen. Zahlreiche Gäste schauten 
auf einen Besuch vorbei, um sich von Leiterin Nancy Söch-
ting und ihrem Team die neuen Räumlichkeiten zeigen zu 
lassen. Den großen und kleinen Gästen wurde ein buntes 
Programm geboten. So gab es neben einer von den Hort-
kindern organisierten Tombola und zugleich lustigen wie 
akrobatischen Zirkusvorführungen, viel Spaß beim Basteln 

und Kinderschminken. Auch Bürgermeister Gerald Fröh-
lich und Ortsbürgermeister Michael Rausch ließen es sich 
nicht nehmen, ihr musikalisches Talent unter Beweis zu stel-
len und trommelten mit Hans-Bert Reitmann um die Wette.
 
„Es ist eine Freude zu sehen, wie sich die Mädchen und Jun-
gen in ihren neuen Räumen wohl fühlen.“ so Fröhlich. 

Neuer Anstrich für den „Gummibahnhof“
Die in Veckenstedt als „Gummibahnhof“ bekannte Bushalte-
stelle erstrahlt in neuem Glanz. 

Seit geraumer Zeit waren die Innenwände der Haltestelle mit 
Graffiti beschmiert. Bei diesen Anblick kam der Pfarrerin Marie 
Luise Gloger der Gedanke, das Wartehaus neu zu gestalten. 
Sie ergriff nach einem Gespräch mit Bürgermeister Gerald 
Fröhlich die Initiative und machte sich gemeinsam mit der Jun-
gen Gemeinde in den Herbstferien ans Werk und sorgte für 
einen neuen Anstrich samt Reparatur der Holzdecke. Mia Abel, 
Nele Donner, Marlene Plettner, Romy Schröder und Till Fuchs 
wahren mit großem Eifer bei den Renovierungsarbeiten dabei. 

Da der Gummibahnhof im Eigentum der Gemeinde Nordharz 
steht, war es für Bürgermeister Gerald Fröhlich selbstverständ-
lich die Kosten für das Material zu übernehmen. „Ich freue mich 
sehr über das Engagement der Jungen Gemeinde“ sagt Fröh-
lich und bedauert es, dass die frisch renovierten Wände er-
neut mit schwarzer Farbe bemalt und verunstaltet worden sind. 
„Die Respektlosigkeit gegenüber der ehrenamtlich geleisteten 
Arbeit und dem Eigentum Anderer ist absolut unverständlich 
und nicht hinnehmbar.“ Fröhlich hofft dennoch, dass sich ak-

tive Bürger nicht von solchen Taten abschrecken lassen und 
auch weiterhin an der Schönheit und Sauberkeit in ihren Orten 
interessiert sind und sich an der einen oder anderen Stelle wei-
terhin tatkräftig einbringen.  Foto: © Jörg Niemann
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Adventsstimmung im Nordharz Pflegedienst 
Nach langer Coronapause freuten sich die Patienten des 
Nordharz Pflegedienstes über die Einladung zu den Advents-
nachmittagen. 
Die Inhaberin Melanie Löppen verbrachte mit ihren Patienten 
aus Langeln und Heudeber im „Schwarzen Roß“ Langeln bei 
Sigrid Künne am 21.11.2022 besinnliche Stunden. 
Die Weihnachtsfeier in Wasserleben, im „Haus am Park“ bei 
Tanja Lindemann, musste wegen Erkrankung leider entfallen, 
was von allen Seiten sehr bedauert wurde. 

Den Abschluss machte Veckenstedt. Am 28.11.2022 waren alle 
Senioren des Ortes zu einem weihnachtlichen Nachmittag in die 
„Bauernstube“ geladen. Gastgeber hier waren der Nordharz 
Pflegedienst und der Ortschaftsrat. Der wunderschöne Weih-
nachtsbaum, welcher im Lichterglanz erstrahlte, wurde von Ju-
lia Fengler und Steffi Lasar (La Corona Dental) sowie von Jana 
Franz (Haarschnitt 2.0) gesponsert und ausgestattet. Melanie 
Löppen und Michael Rausch, Ortsbürgermeister aus Vecken-
stedt, eröffneten mit einer feierlichen Rede die Feier. Eine große 
Kerze in der Tischmitte erinnerte symbolisch an all die, welche 

aus gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen konnte, aber 
auch an diejenigen, welche im Jahre 2022 verstorben sind. 
Der Chor „Epiccolo“ sorgte für besinnliche Momente. Der Nord-
harz Pflegedienst Melanie Löppen und der Ortschaftsrat, möch-
ten auch künftig die jährliche Weihnachtsfeier gemeinsam aus-
richten. Es ist auch sehr erfreulich, dass von den beiden anderen 
ortsansässigen Unternehmerinnen Interesse bekundet wurde, mit 
der Baumspende unseren Senioren eine Freude zu machen. 
Ein Dank geht auch an die ehrenamtlichen Helfer, die Kaffee 
ausschenkten, sowie Detlef Ramme unserem Gastwirt. 

 Text und Fotos: © Melanie Löppen – Nordharz Pflegedienst 
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Öffnungszeiten und Erreichbarkeit zwischen den Feiertagen
Liebe Bürgerinnen und Bürger.

In der Zeit vom 27.12. bis 30.12.2022 ist die Verwaltung der Gemeinde Nordharz teilweise geschlossen. 

Das Bürger- und Einwohnermeldeamt erreichen Sie
am Dienstag, den 27.12. und am Donnerstag, den 29.12.2022

in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

unter folgender Rufnummer: 039451.600 33.

Alle weiteren Ämter sind nicht besetzt. Ab dem 02.01.2023 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis. 
Das Team der Gemeinde Nordharz wünscht allen Nordharzer*innen und ihren Familien bezaubernde Weihnachtstage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Rückschau auf  ein gelungenes Erntedankfest in Wasserleben 

Traditionsgemäß am ersten Oktoberwochenende erfreuten 
sich zahlreiche Besucher über ein gelungenes Fest zum Ernte-
dank. Selbst ein kleiner Regenschauer konnte die Begeiste-
rung an den Feierlichkeiten nicht trüben. So bestaunten die 
großen und kleinen Gäste bei besten kulinarischen Gaumen-

freuden neben vielen Dingen, die ausgestellten Fahrzeuge, 
die Vorführungen der Handwerker, die Ausstellung der Rasse-
geflügelzüchter und die musikalische Aufführung der „Harzer 
Kramms“ in der St.-Silvestri-Kirche. 

Schule am Park
Nach ca. 12 Wochen im neuen Schuljahr 
und kurz vor Beginn der Weihnachtsferien 
trafen sich Bürgermeister Gerald Fröhlich, 
Ortsbürgermeister Horst Wrackmeyer 
und Dr. Küchler, Direktor der Johann Wolf-
gang von Goethe – Schule, Ilsenburg zu 
einem Gespräch. 
Aufgrund dringend notwendiger Baumaß-
nahmen in dem Gebäude der Sekundar-
schule in Ilsenburg haben die Klassen 5 
bis 8 die Räumlichkeiten des schon früher 
als Schule benutzten Hauses in Wasser-
leben am Park bezogen. Dr. Küchler zeigt 
sich erfreut, dass es zu dieser Zwischen-
lösung gekommen ist. „Die Schüler und 
Schülerinnen fühlen sich in der Umge-
bung sehr wohl.“ so Dr. Küchler. Die ru-

hige Lage und der weitläufige Schulhof 
zeigen ihre positive Wirkung auf die Ju-
gendlichen. Diese können in den Pausen 
ihre Energie u. a. beim Fußballspielen frei-
setzen und sodann wieder ruhiger in den 

Unterricht gehen. Das Kollegium ist sehr 
bemüht auch in den teils etwas engen 
Klassenräumen den Unterricht bestmög-
lich zu gestalten. Jede Klasse habe ihren 
eigenen Raum und die einzelnen Schüler 
haben sich an der Gestaltung der Flure 
und Klassenräume beteiligt. So kann man 
im Eingangsbereich 234 Handabdrücke 
zählen. Dies ist die Anzahl der Mädchen 
und Jungen, die derzeit am Standort Was-
serleben beschult werden. 
Bis Ende des Schuljahres, im Sommer 
2023, sollen die Bauarbeiten in Ilsenburg 
abgeschlossen sein und solange freuen 
sich Gerald Fröhlich und Horst Wrack-
meyer über die Nutzung der Schule am 
Park. „Wir sind froh, dass das Objekt nicht 
leer steht und auf diese Weise wieder eine 
schulische Nutzung ins Haus kommt.“

Geburtstage im Januar/ Februar / März
Allen Jubilaren in Wasserleben gratulieren wir ganz herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das neue Le-
bensjahr der Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürgermeister Horst Wrackmeyer

Januar
03.01. Karl-Heinz Schröter zum 90. Geburtstag
16.01. Inge Gattermann zum 85. Geburtstag
20.01. Ingrid Stenzel zum 75. Geburtstag
27.01. Marie Luise Busch zum 80. Geburtstag

Februar
01.02. Reinhard Zahn zum 75. Geburtstag
03.02. Helga Schaper zum 85. Geburtstag
06.02. Botho-Ulrich Jenner zum 70. Geburtstag

18.02. Manfred Weiß zum 85. Geburtstag
20.02. Ingeburg Pitak zum 70. Geburtstag

März
08.03. Erich Borchmann zum 80. Geburtstag
13.03. Hermann Schäker zum 75. Geburtstag
16.03. Dieter Sterczewski zum 75. Geburtstag
21.03. Hartmut Kalms zum 70. Geburtstag
26.03. Klaus Meinecke zum 75. Geburtstag
27.03. Anni Großhennig zum 85. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@
gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz OT Veckenstedt.
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Impressionen vom Tag des offenen Denkmals am 11.09.2022
Viele Denkmäler in unserer Nordharzgemeinde hatten ihre Türen Mitte September geöffnet. Bei Kaffee und Kuchen gingen zahl-
reiche Besucher auf Entdeckungstour. 
Wir freuen uns über die zahlreichen Besucher und sehen bereits jetzt mit großem Interesse dem Tag des offenen Denkmals im 
kommenden Jahr entgegen. 
Hier ein kleiner Bilderrückblick.
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»Tagsüber liebevoll 
umsorgt, abends 

im eigenen 
Zuhause.«

An der Kegelhalle 3 c-f | 38895 Derenburg | Leitung: Jeannine Seerich 
Telefon: 039453 139934 | E-Mail: j.seerich@diakonie-halberstadt.de 

www.diakonie-halberstadt.de

„neues wohnen“ 
Tagespfl ege Derenburg

Ihr Meisterfachbetrieb
Lidke Elektro & Solar GmbH

Hinter dem Vorwerk 113

lidkeenergie@t-online.de
www.elektro-lidke.de

38855 Nordharz OT Danstedt

Wir wünschen gesegneteWir wünschen gesegnete
WeihnachtsfeiertageWeihnachtsfeiertage
und alles Gute für einund alles Gute für ein
gesundes und erfolgreichesgesundes und erfolgreiches
Jahr 2023!Jahr 2023!

Tel. 039458 3691
Fax 039458 65061

„Ich hatt e schon immer 
gern die Fäden in der Hand“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

Wir sagen Danke für die Treue in diesem bewegten Jahr 

FROHE Weihnachten 
und ein gesundes  Neues Jahr! 

und wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern 

Knappe LIVA Küchen 
Dornbergsweg 19  38855 Wernigerode 
Tel.: 03943-260811   info@liva-küchen.de  

Knappe - Ihr Bäderprofi 
Am Schreiberteich 6a  38855 Wernigerode 

Tel.: 03943-262448  baederprofi@knappebm.de 



Mein Nordharz Nordharzbote 4/22 17

NORDHARZ
GEMEINDE

Gesund
leben

im Grünen

Strohdiemenbrand bei Wasserleben
Am Dienstag, den 20.09.2022 wurden 
um 4.42 Uhr die Feuerwehren Wasser-
leben, Veckenstedt, Langeln, Schmatz-
feld und Abbenrode von der integrierten 
Leitstelle Harz zu einem Brandeinsatz 
nach Wasserleben alarmiert. 
Am Schauner Wald bei Wasserleben 
brannte am Waldrand eine Strohdieme 
mit 1.600 Strohballen, das sind ca. 800 t. 
Da die Strohdieme bei Eintreffen der 
Einsatzkräfte an zwei Seiten in Flam-
men stand, konnte diese trotz sofortiger 
Löschversuche nicht gerettet werden. 
Innerhalb kürzester Zeit brannte die ge-
samte Strohdieme. 
Aufgrund Wasserversorgung, Wegstre-
cke und zum Schutz der Technik ent-
schieden die Einsatzkräfte die Strohdie-
me kontrolliert abbrennen zu lassen. Die 
Nordharzer Feuerwehren übernahmen 
im Wechsel die Brandwache. Als die 
Strohdieme größtenteils runter gebrannt 
war, wurde mit einem Traktor begonnen 
diese auseinander zu ziehen. Unsere 
Kameraden der Feuerwehren waren un-
ermüdlich im Einsatz.  
Nachdem „Feuer Aus“ gemeldet werden 
konnte, war der langwierige Einsatz an 
der Strohdieme nach 71 Stunden am 
Freitag gegen 6:00 Uhr beendet. Im Ein-
satz waren 130 Einsatzkräfte aller Orts-

feuerwehren der Freiwilligen Feuerwehr 
Nordharz.   
Die Gemeinde Nordharz bedankt sich 
bei allen Einsatzkräfte für ihre Einsatzbe-
reitschaft, bei diesem kräftezehrenden 
Einsatz gegen die brennende Strohdie-
me. Ein besonderer Dank gilt auch den 
vielen fleißigen Helfern, die die Kamera-

den mit Essen und Getränken versorgt 
haben. Auch bei den Firmen und den 
Landwirten, die bei den Löscharbeiten 
große Unterstützung geleistet haben, 
bedankt sich die Gemeinde Nordharz 
recht herzlich.  

Foto und Text: © Michael Lumme

24. Herbstfeuer der Jugendfeuerwehr in Abbenrode

Nach zwei Jahren Pause wurde am 22.10.2022 zum 24. Mal 
das traditionelle Herbstfeuer der Jugendfeuerwehr Abbenrode 
abgebrannt. 

Das Herbstfeuer wurde zur Unterstützung, zur Werbung für 
die Jugendfeuerwehr und um auf die Arbeit und das Enga-
gement aufmerksam zu machen, 1997 durch den Jugendwart 

Jörg Schillig und sein Team ins Leben gerufen. Eine wahre Er-
folgsgeschichte, denn noch heute erfreut sich das Herbstfeuer 
großer Beliebtheit und wurde zu einem festen Bestandteil in 
Abbenrode. Seit einiger Zeit wird das Herbstfeuer durch den 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Abbenrode organisiert 
und durchgeführt. So kamen auch an diesen Samstag wieder 
zahlreiche Gäste aus nah und fern und ließen das Herbstfeuer 
zu einem schönen Fest werden. 

Gegen 18:30 Uhr entfachten die Mädchen und Jungen der 
Jugendfeuerwehr, gemeinsam mit der Einsatzabteilung das 
Herbstfeuer. In gemütlicher und geselliger Atmosphäre wurde 
das Feuer auf dem Schützenplatz abgebrannt. Für das leib-
liche Wohl wurden Würstchen gegrillt und Fischbrötchen zu-
bereitet. Für alle war es ein gelungener Abend bei schönstem 
Herbstwetter. 

Die Jugendfeuerwehr und der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Abbenrode bedanken sich bei allen fleißigen Hel-
fern auf das herzlichste, die bei der Vorbereitung und der Aus-
richtung des Herbstfeuers unterstützt haben. Dafür ein großes 
Dankeschön!  
 Bild und Text: © Michael Lumme
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Herbstfeuer in Veckenstedt
Am 12.11.2022 trafen sich viele Gäste auf der Wiese vor dem 
Sportplatz in Veckenstedt, um bei dem entfachten Herbstfeuer 
einen gemütlichen Abend zu verbringen. Bei leckerem Gegrillten 
und Stockbrot für die Kleinen, unterhielten sich die Besucher und 
wärmten sich die Hände am Feuer. Ein großer Dank geht an die 
Jugendfeuerwehr für ihre tatkräftige Unterstützung und das Sam-
meln vieler Spendengelder. 

Dem Sportverein und der Freiwilligen Feuerwehr Veckenstedt ist 
es aufgrund ihrer großartigen Zusammenarbeit zum 2. Mal gelun-
gen, ein fröhliches Herbstfeuer zu veranstalten.

Foto: © Feuerwehr Veckenstedt

Spiel, Spaß & Wettkampfstimmung 

Die Nordharzer Kinder- und Jugendfeuerwehren trafen sich am 
Samstag, den 10.09.2022 zum 20. ORI-Marsch in Vecken-
stedt. In diesem Jahr waren die Nordharzer Wehren unter sich. 
Die Feuerwehren aus Ilsenburg, Wernigerode und auch Sta-
pelburg konnten wegen terminlicher Überschneidungen leider 
nicht beim Wettkampf dabei sein. 

Dies trübte jedoch nicht die Stimmung unter den ca. 100 Teil-
nehmern und sie warteten voller Spannung auf ihre Aufga-
ben. Amy Zander, Jugendwartin aus Veckenstedt, übernahm 
in diesem Jahr die Organisation. Zusammen mit Jan Förster 
wählten sie die einzelnen Stationen für die bevorstehenden 
Wettkämpfe aus. So traten die Mädchen und Jungen in 3 Al-
tersklassen bei Übungen rund um das Thema Feuerwehr und 
einigen Spaßaufgaben, wie Torwandschießen gegeneinander 
an. 
Während sich die „Brandbekämpfer von Morgen“ beim an-
schließenden gemeinsamen Mittagessen stärkten, zählten 
die Organisatoren die erreichten Punkte zusammen. Bei der 
Siegerehrung freute sich die Kinderfeuerwehr Langeln über 
die ersten beiden Plätze, dicht gefolgt von Heudeber auf dem 
dritten Platz. Bei der Jugend von 10–13 Jahren dominierte Ve-
ckenstedt auf den Plätzen eins und drei und die Danstedter 
jubelten über den Platz in der Mitte. Schmatzfeld siegte in der 
Gruppe 14–17 Jahren vor Langeln und Abbenrode. 
Amy Zander freut sich über den fairen Wettkampf, den Team-
geist bei jeder Mannschaft und dankt allen Mitwirkenden für 
ihre Unterstützung. 

Offene Türen bei der Feuerwehr 
Viele neugierige Augen schauten am Samstag, den 01.10.2022 
in die offenen Türen der Freiwilligen Feuerwehr Heudeber. Inte-
ressierte konnten einen „Blick hinter die Kulissen werfen“. So 
wurden die Einsatzfahrzeuge bestaunt, die Jüngsten konnten auf 
einer Hüpfburg ihrer Energie freien Lauf lassen und die Spritz-
übungen mit der Handspritze sorgten für viel Spaß bei den Grö-
ßeren. Rundum war es ein perfekter Tag, welcher mit einem ge-
mütlichen Abend am Grill endete. 
Wie es sich gehörte, gab es auch eine große Regenhusche von 
oben. Nach dem Kaffee öffnete der Himmel seine Tore und es 
gab einen sehr starken Regenschauer. Zum Glück war das Ge-
rätehaus von den Kameraden so vorbereitet worden, dass alle 
Besucher an den Tischen Platz finden konnten. 
Der Tag war eine perfekte Werbung für die Feuerwehr und die 
Arbeit der Jugendfeuerwehr.  Bild: © Skjell Strube
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13 Frauen und Männer absolvierten den Truppmann 1 Lehrgang  
Ob aus der Jugendfeuerwehr oder als Quereinsteiger in die Frei-
willige Feuerwehr, angehende Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-
männer müssen zum Beginn ihrer Laufbahn die Grundausbildung, 
den sogenannten Truppmann 1 Lehrgang absolvieren. Denn um 
Menschen und Tiere in Not zu helfen, Brände zu löschen und Hilfe 
zu leisten ist eine umfangreiche und fundierte Ausbildung notwen-
dig. Dabei legt der Truppmann 1 Lehrgang den Grundstein für eine 
erfolgreiche und sichere Laufbahn in der Freiwilligen Feuerwehr.  
Vom 09.09. bis 22.10.2022 nahmen 13 Nachwuchsbrand-
schützer im Alter von 16 bis 31 Jahren aus Abbenrode, Sta-
pelburg, Wasserleben, Langeln, Schmatzfeld, Heudeber und 
Danstedt am Truppmann 1 Lehrgang der Feuerwehr Nordharz 
teil. Dabei kam ein Teil aus dem eigenen Nachwuchs, aber auch 
Quereinsteiger begeistern sich für die ehrenamtliche Tätigkeit 
und verstärken den Brandschutz in der Gemeinde Nordharz. 
So ist jeder willkommen, der Interesse an der ehrenamtlichen 
Arbeit hat und in der Freiwillige Feuerwehr helfen möchte.  
Die Ausbildung fand bei allen Ortsfeuerwehren der Feuerwehr 
Nordharz statt und auch die Ausbilder kamen aus den Reihen 
der Ortsfeuerwehren. Damit konnten die Lehrgangsteilnehmer 
alle Ortsfeuerwehren und deren Ausrüstung kennen lernen, da-
mit die Kameradschaft in der Feuerwehr Nordharz gefestigt wird 

und die Zusammenarbeit im Einsatzfall reibungslos funktioniert.  
Am Samstag, den 22.10.2022 fand die Abschlussprüfung in der 
Feuerwehr Stapelburg statt, die alle erfolgreich bestanden haben. 
Die Gemeindewehrleitung gratuliert allen zu ihrer bestandenen 
Prüfung und begrüßt 13 frisch gebackene Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmännern in den Reihen der Feuerwehr Nord-
harz. Die Gemeindewehrleitung richtet auch ein großes Dan-
keschön an alle Ausbilder aus den Ortsfeuerwehren, für die 
Einsatzbereitschaft und die hervorragende Ausbildung.  
 Text: © Michael Lumme

Jahreshauptversammlung OFw Heudeber 
am 17.09.2022

Ernennung
Ceciel Rettmer  zur Feuerwehrfrau-Anwärterin
Tim Nagel  zum Feuerwehrmann-Anwärter
Elias Kosinski  zum Feuerwehrmann-Anwärter
Beförderungen
Dominik Fricke zum Feuerwehrmann
Robin Wagner zum Feuerwehrmann
Roman Fricke  zum Oberfeuerwehrmann
Jonas Hebestreit  zum Hauptfeuerwehrmann
Maurice Bohmeier  zum 1. Hauptfeuerwehrmann
Steffen Senger  zum Oberlöschmeister
Marcus Kißner  zum Brandmeister
Ehrungen – Treuedienstmedaillen
Jonas Hebestreit 10 Jahre
Katja Zymolka 20 Jahre
Philipp Krüger 20 Jahre
Jürgen Poppendieck 60 Jahre
Hans-Rudolf Mehner 70 Jahre
Ein besonderer Dank gilt Jürgen Poppendieck und Hans-Ru-
dolf Mehner für ihre herausragenden Dienste und der Feuer-
wehr 60 und 70 Jahre lang die Treue zu halten. 

 Foto: © M. Kißner

Jahreshauptversammlung OFw Abbenrode  
am 24.09.2022

Ernennung
Julian Brennecke  zum Feuerwehrmann-Anwärter
Beförderungen
Maximilian Kerwel zum Feuerwehrmann
Niclas Wolter zum Feuerwehrmann
Uwe Regber  zum Hauptfeuerwehrmann
Stephan Manger zum Löschmeister
Marco Würz  zum Oberlöschmeister
Sebastian Strutz  zum Oberlöschmeister
Ehrungen – Treuedienstmedaillen
Bianca Lumme 10 Jahre
Chris Peter Hildebrandt 10 Jahre
Matthias Kerwel 10 Jahre
Niclas Wolter 10 Jahre
Michael Lumme 20 Jahre
Sebastian Strutz 20 Jahre

 Foto: © M. Lumme
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KFZ - ZENTRUM EITZE
Eine Werkstatt - Alle Marken!

mywohnmobile.de
WOHNMOBILVERMIETUNG AM HARZ

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de
Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

WeihnachtenWeihnachten
Die Zeit zum Schenken,Die Zeit zum Schenken,

die Zeit um aneinander zu denken.die Zeit um aneinander zu denken.
Keine Klunker und kein Nerz,Keine Klunker und kein Nerz,
aber liebe Grüße mit viel Herz.aber liebe Grüße mit viel Herz.

In diesem Sinne möchten wir uns ganz besonders bei unseren Mitarbeitern In diesem Sinne möchten wir uns ganz besonders bei unseren Mitarbeitern 
für ihr Engagement sowie bei unseren Kunden und Geschäftspartnern für das für ihr Engagement sowie bei unseren Kunden und Geschäftspartnern für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Wir wünschen allen eine besinnliche entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Wir wünschen allen eine besinnliche 

Weihnachtszeit, viel Gesundheit und Kraft für das neue Jahr.Weihnachtszeit, viel Gesundheit und Kraft für das neue Jahr.

Ihre Werbung im  
NORDHARZBOTEN?
Kontakt: r.harms@harzdruckerei.de

Tel : 03943-542427
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Weiterbildung der besonderen Art!
An zwei Tagen ließen sich die Betreuer unserer Nordharzer 
Kindertagesstätten auf eine etwas andere Art und Weise fort-
bilden. Da die Förderung eines Kindes stark durch die Musik 
positiv geprägt werden kann, lernten die Erzieher das Spielen 
auf einer Gitarre nach der sog. JelGi-Methode „Jeder lernt 
Gitarre“. Hierbei ist es möglich, mit nur einem Finger alle Dur 
Akkorde zu spielen. 
Resümierend zeigten sich alle Gitarrenspieler begeistert und 
werden ihr neues Wissen und Können sogleich mit den Mäd-
chen und Jungen teilen. Wir freuen uns darauf, in den Räumen 
unserer Kindergärten das ein oder andere bekannte Lied zu 
hören. 

Busfahren will gelernt sein!

Unsere jüngsten Gemeindemitglieder haben die ersten Wo-
chen des neuen Schuljahres gemeistert und freuen sich schon 
auf die nahenden Herbstferien. 

Viele Mädchen und Jungen legen ihren Weg zur Schule mit 
dem Bus zurück. Um bestens hierfür gerüstet zu sein, startet 
das jährliche Busfahrtraining an den Nordharzer Grundschulen. 
Am 12.10.2022 begrüßte die Albert-Schweitzer-Grundschule 
in Stapelburg den Regionalbereichsbeamten Frank Büttner und 
Marcus Wolter von der Harzer Verkehrsbetriebe GmbH – HVB. 
Diese erklärten den Kindern der Klassen 1–4 die wichtigsten 
Verkehrszeichen und was es auf dem Weg zur Haltestelle zu 
beachten gilt. Auch welches Verhalten beim Warten auf den 
Bus angemessen und was bei der Fahrt zu beachten ist, wurde 
mit den Schülern besprochen. Wie wichtig es ist, auf seinem 
Platz zu sitzen oder sich gut festzuhalten, demonstrierte Mar-
cus Wolter bei einer angekündigten Vollbremsung. 
In der 42. Kalenderwoche sind Frank Büttner und Marcus Wol-
ter an den Schulen in Heudeber, Langeln und Veckenstedt zu 
Besuch, so dass alle ABC-Schützen gut informiert und acht-
sam den Weg zum Unterricht meistern können. 

Hinweise zu den Steuervordrucken
Ab dem 1. Januar 2023 werden in den Bürgerbüros der Städ-
te und Gemeinden die Einkommensteuervordrucke 2022 ff. 
nicht mehr zur Entnahme ausgelegt.

Um Papiervordrucke weiterhin zu nutzen oder alternativ auch in 
elektronischer Form nutzen zu können, stehen Ihnen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. ELSTER-Portal (Link: www.elster.de)
Nach einer Registrierung, die einmalig nach ca. zwei Wochen 
abgeschlossen ist, können Sie die Vorteile wie die vorausgefüllte 
Erklärung und die elektronische Übermittlung von Belegen oder 
Anfragen nutzen. Die Pandemie in 2020/2021 hat gezeigt: ELS-
TER macht Sie unabhängig von den Öffnungszeiten der Finanz-
ämter.

2.  einfachELSTER (Link: www.einfach.elster.de/erklae-
rung/ui/)

Diese Programmvariante von ELSTER wurde für Steuerpflichtige 
mit Renten- oder Pensionseinkünften entwickelt. Die Registrie-
rung ist einfacher und damit schneller abgeschlossen. Auch die 
Befüllung mit Ihren Daten beschränkt sich auf wenige Angaben.

3.  Formulare als Ausdruck aus dem Vordruckcenter des 
Bundes (Link: www.formulare-bfinv.de)

Die benötigten Vordrucke können als leere PDF-Version oder 
durch Sie gefüllt ausgedruckt werden. Im Formularcenter sind 
alle Vordrucke erhältlich, die Sie für Ihre persönliche Steuer-
erklärung benötigen. Ferner benötigen Sie einen Drucker.

4. Versand durch die Finanzämter
Die Vordrucke können Sie auch bei Ihrem zuständigen Finanz-
amt telefonisch oder postalisch anfordern. Die Telefonnummern 
und Adressen finden Sie im letzten Steuerbescheid. Bitte prü-
fen Sie vorab, welche konkreten Vordrucke Sie für Ihre Steuer-
erklärung benötigen.

5. Abholung in Ihrem Finanzamt
Um alle notwendigen Vordrucke für die Steuererklärung zu er-
halten, könnte das Aufsuchen des Finanzamtes sinnvoll sein. 
Die Mitarbeiter*innen stehen Ihnen vor Ort bei Fragen zur Ver-
fügung. Bitte informieren Sie sich vorab über die aktuellen Öff-
nungs- und Sprechzeiten Ihres Finanzamtes: finanzamt.sach-
sen-anhalt.de.
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Der Startschuss für schnelles Internet ist gefallen!
Im Nordharz wird es bald schneller zu-
gehen, zumindest was die Datenüber-
trag angeht. 

Bürgermeister Gerald Fröhlich schloss 
mit der UGG „Unsere Grüne Glasfaser“ 
einen Vertrag, welcher die Entwicklung 
der Gemeinde Nordharz vorantreibt. An-
drea Straub, Expansionsmanagerin der 
UGG freute sich, mit dem Schriftstück 
in den Händen zu uns in den schönen 
Nordharz zu kommen. Mit den Vertrags-
partnern der Allianz Versicherung und 
der spanischen Telefongesellschafft 
Telefonica ist es ihr Ansinnen, alle 8 Ort-
schaften mit einem Glasfaseranschluss 
bis zur Grundstücksgrenze eines jeden 
Einzelnen auszustatten. Nach Unter-
zeichnung der Willenserklärung der 
Gemeinde Nordharz könne nun mit den 
Detailarbeiten begonnen werden. Dies 
heißt im Einzelnen, dass in den nächsten 
Wochen Mitarbeiter der UGG durch un-

sere Ortsteile gehen und sich anschau-
en, wo und in welchen Straßenzügen 
sich bewohnte Grundstücke befinden, 
um sodann in die Planung des Glasfa-
sernetzes zu gehen. Sobald alle Daten 
zusammengetragen sind, werden in je-
dem Ort die Bürger und Bürgerinnen zu 
Informationsveranstaltungen eingeladen. 
Hier bekommen Interessierte alle Fragen 
über Kosten, Zeitrahmen und Verträge 
beantwortet. Ein konkreter Stichtag zum 
Baubeginn kann erst nach Vorliegen 
Daten genannt werden. Fest steht aller-
dings schon heute, dass es sich bei den 
Baustellen, um sog. „Wanderbaustellen“ 
handeln werde. „Liegt der Bauabschnitt 
nicht gerade im Kreuzungsbereich, wer-
den die morgens begonnen Arbeiten, 
abends beendet sein.“ informiert Andrea 
Straub. 

Gerald Fröhlich ist erfreut über die Ver-
tragsunterzeichnung und hofft, in Zukunft 

auch die kommunalen Einrichtungen, wie 
Kindertagesstätten und Feuerwehren mit 
Glasfaser ausstatten zu können, welches 
die Kommunikation untereinander erheb-
lich optimieren würde. „Ich bin froh, dass 
auch in der Gemeinde Nordharz der Fort-
schritt Einzug hält und so gerade jungen 
Familien und Berufstätigen das Leben in 
unseren Ortsteilen vereinfacht wird.“

Anstehende Gottesdienste 
Abbenrode
24.12.2022 16:30 Uhr  Hl. Abend mit Krippenspiel
26.12.2022 10:00 Uhr 2. Weihnachtstag
31.12.2022 16:00 Uhr Jahresabschluss mit Abendmahl 

Danstedt
24.12.2022 16:30 Uhr  Christvesper 
03.01.2023 17:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
07.02.2023  17:30 Uhr  Gottesdienst 

Heudeber
24.12.2022  16:30 Uhr Christvesper
26.12.2022  10:30 Uhr  Gottesdienst zum 2. Weihnachts-

feiertag
31.12.2022  15:30 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss
22.01.2023  09:30 Uhr  Gottesdienst zum 3. So. nach Epi-

phanias*
12.02.2023  09:30 Uhr  Gottesdienst zum Sonntag Sexa-

gesimae*
26.02.2023  09:30 Uhr  Gottesdienst zum Sonntag Invo-

kavit*
* Mit Kindergottesdienst

Langeln
24.12.2022 15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
26.12.2022 09:30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst (ab jetzt 

im Gemeinderaum)
31.12.2022 16:30 Uhr  Silvester Gottesdienst zum Jah-

resschluss mit Abendmahl
15.01.2023 09:30 Uhr
29.01.2023 09:30 Uhr
19.02.2023 09:30 Uhr

Schmatzfeld
Liebe Schmatzfelder. Sie sind ganz herzlich zu den Gottes-
diensten nach Veckenstedt eingeladen. 

Stapelburg
24.12.2022 17:30 Uhr Hl. Abend mit Krippenspiel
26.12.2022 14:00 Uhr 2. Weihnachtstag
31.12.2022 15:00 Uhr Jahresabschluss mit Abendmahl 

Veckenstedt
24.12.2022 15:00 Uhr Hl. Abend mit Krippenspiel
25.12.2022 14:00 Uhr 1. Weihnachtstag
31.12.2022 14:00 Uhr Jahresabschluss mit Abendmal 

Wasserleben
24.12.2022  17:30 Uhr Christvesper
25.12.2022  10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
31.12.2022  17:30 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss
15.01.2023  10:30 Uhr  Gottesdienst zum 2. So. nach Epi-

phanias
29.01.2023 10:30 Uhr  Gottesdienst zum letzten So. 

nach Epiphanias
19.02.2023 10:30 Uhr  Gottesdienst zum Sonntag Esto-

mihi
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Pflege mit Herz
Kirstin Ansorge
Telefon: 039451 632808
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8 – 13 Uhr

Physiotherapie  
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Christina Girotto
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag 11 – 19 Uhr
Dienstag 7 – 15 Uhr
Mittwoch 11 – 19 Uhr
Donnerstag 7 – 15 Uhr
Freitag 7 – 15 Uhr

Kosmetik und Fußpflege 
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Tina Odenbach
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 13 – 19 Uhr
Dienstag, Donnerstag  
und Freitag  8 – 14 Uhr

Hauptstraße 12 • 38871 Wasserleben

www.harzklinikum.com

Alle Informationen 
finden Sie hier:

Kreißsaalführungen 

Nach bestätigter  
Anmeldung per E-Mail:  
kreisssaal@harzklinikum.com

Willkommen 

auf der Welt!

TERMINE 
2023 

im Harzklinikum  
Dorothea Christiane  

Erxleben in 
 WERNIGERODE

jeweils  
um  

17.30 und  
18.30 Uhr

18. Januar 
15. Februar 
15. März
26. April 

17. Mai 
14. Juni 
19. Juli 
16. August 

13. September
18. Oktober 
15. November 
13. Dezember
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